
Sept. / Okt. 2018 - www.berlinerturnerschaft.de - 133. Jahrgang, Nr. 7 

Mitteilungsblatt 
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Die „Berliner Turnerschaft“ ist ein 

Mehrspartenverein mit derzeit zwölf 

Fachbereichen, verteilt über aktuell 

sechs Berliner Bezirke.  

Zu den praktizierten Sportarten zählen 

neben dem Turnen, Leichtathletik, 

Schwimmen, Rudern und verschiedene 

Ballsportarten wie Handball, Floorball 

und Basketball. Mit unserer „Gymwelt“ 

in der Ohlauer Straße betreiben wir ein 

eigenes Kurssystem, nach dem Vorbild 

moderner Fitness-Studios.  

Nähere Informationen findest Du un-

ter: www.dieturnhalle.net 

Mitglieder 

Aktuell zählt die „BT“ 2.746 Mitglieder 

(Stand 1.10.2018), Davon sind 1.581 

Mitglieder unter 18 Jahre, 411 sind 61 

Jahre und älter. Die Mehrzahl ist weib-

lich: wir zählen 1.703 Frauen und 1.042 

Männer. Damit sind die Mitgliederzah-

len nahezu konstant. Zum selben Zeit-

punkt zählten wir im Jahr 2017 2.797 

Mitglieder.  

Unser Verein 
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Wir gratulieren unserer Hilde herzlich 
zu dem seltenen Ehrentag, dem 100. 
Geburtstag. Hilde hat ein bewegtes, 
sportliches Leben hinter sich. 

1930 ist sie in die 4. Mädchen-
Abteilung eingetreten und das Turnen 
hat die bewegungsfreudige, quirlige 
Hilde nie mehr losgelassen. 

So war es kein Wunder, dass sie nach 
einem Aufenthalt von 1950–1962 in 
Frankfurt a.M. wieder nach Berlin zu-
rückkam und bald viele Ämter inne 
hatte. 

 

Sie war u. a. Oberturnwartin, Gymnas-
tikwartin, Leiterin der 4. Abteilung. Sie 
betreute die 4. Kleinkinder, sowie die 
5. Mädchen-Abteilung. 

Wir hatten das große Glück, dass sie 
von 1963–1993 als Vorturnerin in der 
5. Gymnastikabteilung tätig war. 

Sie hat auch viele Großveranstaltungen 
der BT geleitet, sei es 80 Jahre, 85 Jah-
re, 90 Jahre Frauenturnen und viele 
mehr. 

Immer hat sie es verstanden, viele Ak-
tive - bei 90 Jahre Frauenturnen waren 
es über 200 Turnerinnen – für Veran-
staltungen zu motivieren. 

1984 wurde Hilde zu Recht die Ehren-
mitgliedschaft der BT verliehen. 

Was wäre die BT ohne „unsere“ Hilde. 

Wir wünschen ihr noch einen zufriede-
nen, gesunden Lebensabend, damit 
wir noch einige Geburtstage zusam-
men feiern können. 

Renate Hanke 

Abt.-Leiterin 5. Gymnastik 

 

Wir würdigen Hilde am Donnerstag, 
den 25. Oktober 2018 zwischen 17:00 
und 20:00 Uhr in der Turnhalle der 
Moabiter Grundschule, Paulstr. 28, 
10557 Berlin. Gratulanten sind herzlich 
willkommen. 

Was alle angeht... 
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100 Jahre 

Hildegard Woitag 

Hilde Woytag im Jahr 2015;  

Foto: Eva Steinbauer 



Zwischenstand Turnzentrum 

Nachdem wir die Schlüssel für das 
Turnzentrum erhielten, konnten wir 
diese nun am 20.08.2018 betreten.  

Leider gibt es immer noch Theater zwi-
schen der TSG Steglitz und dem BTFB, 
bezüglich der Kosten, der Kündigung 
und dem Vertragsrecht. 

Wir als neuer Pächter sind zwar nicht 
direkt, aber natürlich indirekt davon 
betroffen. Keiner kann z. Zt. abschät-
zen wie die Klage, die Steglitz gegen 
den BTFB eingereicht hat, am Ende 
ausgehen wird.  

Die ersten Sichtungseinheiten im Tur-
nen haben begonnen, welche Kinder in 
welche Leistungsgruppe integriert wer-
den könnten. Es finden praktisch täg-
lich Gespräche mit potentiellen Trai-
nern statt, wer welche Gruppen über-
nehmen kann.  

Die Gerätehalle ist, so wie mit der Ge-
schäftsleitung des BTFB besprochen, 
weiter mit den Gruppen bis zum Ende 
des Jahres ausgelastet, die auch schon 
vorher diese genutzt hatten. 
(Sondergenehmigung) 

Ab 1. Januar 2019 werden wir mehr 
und mehr, so wie in der Ohlauer Stra-
ße, BT-Gruppen in die Gerätehalle 
bringen. Ab diesem Zeitpunkt dürfen 
dann auch nur noch BT-Mitglieder die 
Turn- als auch die Gerätehalle nutzen, 
mit Ausnahme der Turntalentschule.  

Dort können alle leistungsstarken Kin-

der, aus allen Berliner Vereinen sowie 
abends, ab 20 Uhr, alle Einzelturner ab 
18 Jahren, turnen. 

Alle Fragen dazu kann Andrea in der 
Geschäftsstelle beantworten. 

Der Vorstand 

Aus der Geschäftsstelle 

Auch bei der Geschäftsstelle hat sich 
was getan. Sie wird ab 1. Oktober ver-
stärkt durch zwei neue Mitarbeiterin-
nen.  

Es handelt sich erstens um Jessica Sch. 
Da uns ja Jennifer B. verlässt, wird sie 
mitunter ihre Aufgaben übernehmen. 
Sie wird aber auch für die administrati-
ve Betreuung sowie Organisation und 
Verwaltung einzelner Projekte zustän-
dig sein und an der Planung, Durchfüh-
rung und Auswertung der Bewegungs-
angebote im sportübergreifenden Brei-
tensport, u. a. in der Ohlauer Straße 
und im Turnzentrum mitwirken. 

Die zweite neue Mitarbeiterin ist Bian-
ca W. Sie unterstützt uns für 25 Stun-
den in der Woche und wird die Sport-
angebote vor allem in der Ohlauer 
Straße weiter ausbauen. Da sie im Be-
sitz einer gültigen Lizenz ist, auch im 
Reha-Sport-Bereich, wird sie auch eige-
ne Angebote als Trainerin überneh-
men. Verwaltungstätigkeiten, Mitglie-
derbetreuung, Organisation von Veran-
staltungen gehören mit dazu. Wir freu-
en uns schon auf die Zusammenarbeit. 

Der Vorstand 

Was alle angeht... 
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Berliner Turnerschaft auf der 
„Sportmeile“ beim Einheitsfest 
28 Jahre ist es inzwischen her, dass 
sich Deutschland am 3. Oktober 1990 
wiedervereinigte. 28 Jahre, die auch 
sportlich ihre Spuren hinterlassen ha-
ben.  
Aus diesem Grund hat es in diesem 
Jahr zum Tag der deutschen Einheit ein 
großes Einheitsfest auf der Straße des 
17. Juni zwischen Brandenburger Tor 
und Siegessäule gegeben. Neben vie-
len Schaubuden, Ständen zur Verkösti-
gung und einer großen Konzertbühne, 
gab es diesmal auch eine sogenannte 
„Sportmeile.“ Viele Attraktionen und 
Mitmach-Angebote luden ein - zumin-
dest, wen das feucht-kalte Wetter 
nicht schreckte. 
Auch die BT war vertreten und betreu-
te für den Berliner Turn– und Freizeit-
sportverband (BTFB) den Stand und 
machte sogleich ein wenig Werbung 
für uns und unser Turnzentrum am 
Vorarlberger Damm.  
Da ließ sich auch die Berliner Politik 
nicht lumpen: Der Regierende Bürger-
meister, Michael Müller und Sport-
Staatssekretär Aleksander Dzembritzki 
(siehe Foto) schauten (neben vielen 
anderen Besucherinnen und Besu-
chern) vorbei. 
Ein herzliches Dankeschön an die tap-
feren Beteiligten, die der Witterung 
trotzten. 

Dirk König 

Berliner Läufercup - Abschluss 
Die Abschlussveranstaltung für den 
Berliner Läufercup 2018 findet am 19. 
Januar 2019 statt.  
Für die Altersklassen U14 und U16 
richten wir Leichtathleten eine eigene 
Abschlussveranstaltung am Freitag, 25. 
Januar 2019 zusammen mit unserem 
BT-LA Neujahrsfest aus.  

Claudia Becker 
 

BT Sport-Show am 13. Oktober 
Für die BT-Show benötigen wir noch 
dringend ein paar helfende Hände, um 
die Geräte eine Etage tiefer in die Halle 
zu bringen. 
Wir würden uns freuen, wenn einige  
von Euch schon um 9 Uhr in der  Sport- 

Was alle angeht... 
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Sportstaatssekretär Dzembritzki (links) mit 
Manfred Schick und Dirk König; Foto: I. Tetzner 



halle Oderstraße sein könnten - am 
besten natürlich Teilnehmer oder für 
den Tag bereits eingeteilte Helfer. 
Bitte meldet Euch umgehend bei Mar-
kus Nitsch. 

Der Vorstand 
 

 
 
Stellenausschreibungen 
Wir suchen in verschiedenen Berei-
chen des Vereins Unterstützung und 
Hilfe. 
Gesucht wird: 

 eine studentische Hilfskraft zur Un-
terstützung in den Bereichen Mitglie-
derverwaltung, Pflege der Daten-
bank und in der allgemeinen Unter-
stützung im operativen Tagesge-
schäft der Geschäftsstelle. 

 Übungsleiter/in Gymnastik für eine 
gemischte Gymnastikgruppe (50+), 

einmal wöchentlich für 15-20 Perso-
nen in Moabit 

 Trainer/in Leistungsgruppe Ge-
rätturnen im Turnzentrum Vorarlber-
ger Damm 

 Übungsleiter/in Leichtathletik U8-
U12 zur Leitung von Leichtathletik-
Kindergruppen 

 Schwimmtrainer/in zur Unterstüt-
zung der Schwimmabteilung im Be-
reich Kleinkinder, Jugend und Er-
wachsene, montags und freitags. 

 
Nähere Informationen unter: 
www.berlinerturnerschaft.de/jobs 
 
Bewerbungen an: 
Berliner Turnerschaft Korp. e.V. 
Frau Alina Leonhardt 
Buschkrugallee 163,  
12359 Berlin 
 
 

Was alle angeht... 
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Termine 
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Beste Wünsche 
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50. Geburtstag    

Kohn Andreas 7. Männerabteilung 

Volker Wiedemann  Turnzentrum/Gerätturnen 

Andre Kruschat  Gymwelt Ohlauer Straße 

    

60. Geburtstag    

Angelika Gimber  Sportgymnastik 

    

70. Geburtstag    

Knut Weniger 13. 
gem. Sport- und  
Gymnastikabteilung 

Dieter Hauck  Ruderabteilung 

    

80. Geburtstag    

Gerhard Schoening 9. Männerabteilung 

    

85. Geburtstag    

Christa Meier 5. Gymnastikabteilung 

    

91. Geburtstag    

Käthe Meyer 2. Gymnastikabteilung 

    

100. Geburtstag    

Hildegard Woitag 5. Gymnastikabteilung 



1. Kleinkinder-Abteilung 

Liebe Turnkinder, liebe Eltern, 

nun ist der Pinguincup vorbei, für den 
wir so lange geübt haben. Aber es hat 
sich gelohnt. 20 Kinder waren dabei 
und es hat allen sehr viel Spaß ge-
macht. Für die meisten war es der ers-
te „Wettkampf“ und sie hatten viel mit 
schauen zu tun. Dank an Monika 
(Mama von Malte) für ihre Unterstüt-
zung, es hat uns sehr geholfen. Jeder 
freute sich dann über seine Urkunde 
und den kleinen süßen Pinguin. Wir 
bedanken uns bei Ina für diese tolle 
Idee. Für gute Musik war wieder Mar-
kus zuständig, und so konnten sich alle 
bei den Tänzen auspowern. 

Einige Kinder nehmen an der Vorfüh-
rung für die BT-Show teil. Das wird si-
cherlich auch sehr schön werden. 

Brigitte Delbrouck (Gitti)  
und Mitarbeiter 

1. Männerabteilung 

Liebe Männer, 

am 10. Oktober wollen wir uns wieder 
einmal treffen. Ab 17 Uhr im „Brau-
haus Südstern“, Hasenheide. Dann 
können wir uns ein wenig austauschen.   

Am 30. Oktober begeht unser Turnbru-
der Gerd Knorr sein 65. Vereinsjubilä-
um. Über die 1. Knabenabteilung kam 
er in die Vereinsmannschaft. Er hat an 
vielen Deutschen Meisterschaften und 
Turnfesten teilgenommen. Mit der ge-
mischten Jugendmannschaft erreichte 
er drei Mal die Deutsche Meister-
schaft. Auch in der Stadtmannschaft 
war er aktiv. 

Nach seiner Wettkampfzeit unterstütz-
te er die 4. Frauenabteilung deren Lei-
tung er auch später übernahm.  

Wir danken für die Treue und wün-
schen ihm weiterhin alles Gute. 

Hier noch ein Nachtrag! 

Am 6. September konnte unser lang-
jähriges Mitglied der Männerabteilung 
und jetziges Fördermitglied des Ver-
eins Bernd Weyer seinen 80. Geburts-
tag begehen. Wir gratulieren noch 
nachträglich und wünschen weiterhin 
alles Gute. 

Am 21. Oktober ist unser „Herbst-
wandertag“. Diesmal in Rudow. Nähe-
res erfahrt ihr in der Turnhalle. 

Viele Grüße 

Reinhard Delbrouck  

Allgemeines Turnen 
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6. Frauenabteilung 

Liebe Sportfreundinnen ! Leider starte-
te unsere Prellballsaison unter äußerst 
schlechten Bedingungen. Aus gesund-
heitlichen Gründen fallen Rita (Stolle) 
und Renate (Engler) für längere Zeit 
aus. Wir alle wünschen euch eine bal-
dige Genesung - damit ihr möglichst 
bald wieder munter auf der Halle den 
Ball bewegen könnt, oder aber - und 
das wäre genauso schön - wenn ihr be-
reits in absehbarer Zeit wieder beim 
Frühstückstreffen erscheinen könntet. 
Das nächste Treffen findet am Diens-
tag, dem 23. Oktober, statt; dazu 
treffen wir uns um 10:00 Uhr in Tegel 
vor dem Bekleidungshaus C & A. Ger-
hild hat alles Erforderliche veranlasst, 
bitte wendet Euch an sie. Am Freitag, 
dem 2. November, wird Gerhild Hilde-
brandt für ihre 65 Jahre im Verein bei 
der jährlichen Jubilarfeier geehrt - ich 
hoffe, ihr seid alle dabei. Die Ab-
schlusswanderung findet in diesem 
Jahr am Sonntag, dem 25. November, 
statt. Haltet Euch bitte schon jetzt die-
sen Termin frei. Alles Notwendige dazu 
teile ich Euch auf der Halle bzw. beim 
Frühstückstreffen mit.  

Marianne Kersten 

 

Hallo, Sportsfreunde!  

Diesmal muss ich leider über mich sel-
ber schreiben, aber was soll man ma-
chen, wenn man Jubilar und Schrift-

wart in Personalunion ist… 

Am 17. Oktober kann/darf/muss ich 
das 5. Jahrzehnt auf dieser Welt voll-
enden, und wer Bescheid weiß, dass 
ich mit der Geburt auch gleich – unge-
fragt! – in den Verein eingetreten wur-
de (und seither jede Chance auszutre-
ten verpennt habe), kann sich ausrech-
nen, dass ich nächsten Monat bei der 
Jubilarehrung gleich schon wieder was 
zu feiern habe. Nun, jetzt ist auch 
schon ein bisschen zu spät den Verein 
noch zu verlassen, und so hoffe ich, 
dass ich noch lange in dieser Gemein-
schaft, in der ich aufgewachsen bin 
und mich zuhause fühle, wohlgelitten 
bin. 

Wir sehen uns dann hoffentlich alle zu 
besagter Jubilarehrung am 2. Novem-
ber, vor allem natürlich um meinem 
Papa, unserem Kassenwart Lothar, zu 
seiner 65jährigen Mitgliedschaft zu 
gratulieren. (Wir berichteten im März.) 

Und damit wir den Familien-Hattrick 
perfekt machen und zur Abwechslung 
auch mal über was Sportliches berich-
ten: Holger hat am 16. September wie-
der am Berlin-Marathon teilgenom-
men und – trotz krankheitsbedingter 
Schwächung – die 42,195 Kilometer (!) 
wohlbehalten überstanden. Herzlichen 
Glückwunsch und… R E S P E K T !!! 

Andreas Kohn 

Allgemeines Turnen 
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9. Mädchenabteilung  

Beim Pinguin-Cup am 22. 9. 2018 wa-
ren diesmal 9 Mädchen unserer Abtei-
lung dabei Jamila, Nelly, Nele, Leni, Ka-
tinka, Silina, Kaja, Luca und Soha 
hatten viel Spaß. Alle haben die erfor-
derliche Punktzahl erreicht, eine Ur-
kunde und einen niedlichen Plüschpin-
guin bekommen. Euch allen herzlichen 
Glückwunsch. Vielen Dank an Udo der 
sich wieder als Stationshelfer und beim 
Auf- und Abbau zur Verfügung gestellt 
hat und an das ganze Organisations-
team das bei der großen Zahl von  Teil-
nehmern  ganze Arbeit geleistet hat.  
Auch für die Erwärmung am Anfang 
und die lustigen Tänze in der Zeit des 
Wartens auf die Urkunden.                                                                                                    

Gisela Köster 

 

9. Frauenabteilung 

Unsere Sommer-Abschieds-
Fahrradfahrt  

Kaum zu glauben, aber au-
ßer dem regelmäßigen 
Sport in der Halle mit unse-
rer unermüdlichen Traine-
rin Claudia, haben wir in 
diesem heißesten aller 
Sommer so viele Geburtsta-
ge und Jubiläen gefeiert in 
der Halle und in verschiede-
nen Gärten und so viele 
kleinere und größere Unter-
nehmungen - auch in der 

langen Schulferienpause - in und um 
Berlin organisiert wie noch nie. Die 
lehrreichste Unternehmung war ohne 
Zweifel eine Stadtführung durch Kreuz-
berg. 

Und nun am Sonntag dem 9. Septem-
ber hieß es "Auf zur letzten sommerli-
chen Fahrradfahrt 2018". Wie schon so 
manches Mal trafen sich 6 sehr Aktive 
am frühen Vormittag am südlichen Ein-
gang zum Bürgerpark am Drei-Bezirke-
Eck von Pankow, Reinickendorf und 
Mitte, direkt neben der Panke. Dieser 
arme kleine Fluss muss von seinem 
Quellgebiet bei Bernau aus die längste 
Strecke schnurgerade kanalisiert in  die 
Spree fließen und wird schließlich auch 
noch ab dem Abzweig des Nordgra-
bens in Heinersdorf der Hälfte seines 
Wassers beraubt.  

Allgemeines Turnen 
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Aber da wo wir starten, darf sie ziem-
lich frei und im natürlichen Flussbett 
uns entgegenströmen. Wir fahren 
durch den Bürgerpark in Pankow fluss-
aufwärts nach Norden den Pankerad-
weg entlang, über kleine Brücken und 
sogar an einer Art Staustufe vorbei, wo 
das Wasser üppig über Kanten und 
Steine sprudelt. Es kommt uns vor wie 
ein Wunder, dass dieses Flüsschen 
nach Monaten der Trockenheit immer 
noch so viel frisches, sauberes Wasser 
führt. Kaum sind wir durch den Park 
hindurch und nach Kurzem durch ei-
nen weiteren Park gefahren, da sehen 
wir den kleinen Fluss schon wieder im 
begradigten, rechts und links mit 
Spundwänden eingezwängten Bett, 
nur ab und zu darf er sich zu einem 
kleinen See ausweiten. Nun führt der 
Weg immer weiter nach Norden sehr 
dicht neben der Autobahn entlang, 

sehr laut, aber wenigstens schön kühl 
unter hohen Uferbäumen. Unser ers-
tes Ziel: Die Vogelbeobachtungs-
plattform an den Karower Teichen. 

Sodann zurück nach Heinersdorf, dort 
suchen wir den Nordgraben, in dem 
viel Wasser der Panke zum Tegeler See 
abgeleitet wird und an dem entlang 
wir schnurstracks nach Westen, bis 
nach Tegel radeln wollen. Von Tegel 
aus sind es dann nur noch zwei, drei 
km durch den Tegeler Forst, um mit 
den übrigen Frauen, die nicht so viel 
von längeren Radfahrten halten,  in 
Gudruns Garten zusammenzutreffen. 
Denn Gudruns Einladung in ihren wun-
derbaren Garten in der Nähe des Heili-
gensee hatte uns alle an diesem Sonn-
tag aus dem Haus gelockt. Wir 6 Rad-
fahrerinnen erreichen das Gartentor 
ziemlich erschöpft von der Hitze, den 
staubigen Wegen und dem beharrli-

chen Suchen des keines-
wegs immer sichtbaren 
Nordgrabens, über Brü-
cken, an Baustellen vorbei, 
durch Kleingartenanlagen, 
immer wieder Stadtplan 
und google maps konsul-
tierend. Jetzt nur noch 
Fahrräder abstellen, Schu-
he ausziehen, Füße unters 
kühlende Wasser und in 
die bequemen Gartenstüh-
le sinken!   
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Wir danken Dir, liebe Gudrun für Deine 
Idee zu dieser Fahrradfahrt und die 
ganzen essbaren und trinkbaren Köst-
lichkeiten, die Du für uns vorbereitet 
hattest und Dir, liebe Helga, für Deine 
geschickte Lenkung unsere Radtour 
mitsamt dem unermüdlichen Suchen, 
wo denn nun der Nordgraben verläuft, 
eine interessante Ost-West- Verbin-
dung quer durch Pankow und Reini-
ckendorf, die wirklich bald als gute 
Fahrradstrecke ausgebaut werden soll-
te.    

Katja Gruber 

 

13. Mädchenabteilung 

Grandioses Ergebnis bei den Nord-
deutschen Meisterschaften TGW 2018 

Am 14.9. ging es am späten Freitag-
nachmittag für unsere 
TGW Gruppe plus Trainer 
mit dem Auto los nach 
Tarp zu den 24. Norddeut-
schen Meisterschaften. Als 
aktive Turnerinnen dabei 
waren Michelle Bonnet, 
Annika Lemisz, Hannah 
Müller, Chiara Rüdiger, Gi-
na Rüdiger, Julia Schnei-
der, Annika Schubert, Chi-
ara Schubert und Maren 
Weid. Unterstützend dabei 
wie immer waren die Trai-
ner/innen Michael De-
chau, der selbst auch als 

Kampfrichter tätig war, und Myriam 
Castlo. Gerade noch rechtzeitig sind 
wir dann gegen 21:30 Uhr zur Passkon-
trolle angekommen und konnten kurz 
danach schon unser Zimmer beziehen, 
welches wir diesmal noch mit einer an-
deren Mannschaft geteilt haben. Da 
nicht nur die beiden Fahrer Maren und 
Julia – hier nochmal ein großes Danke-
schön an euch für die sichere und spa-
ßige Hin- und Rückfahrt – sondern 
auch alle anderen Mädels von der lan-
gen Fahrt erschöpft waren, hat es nicht 
lange gedauert bis wir unsere Isoma-
tten und Schlafsäcke ausgebreitet 
hatten und das Licht im Zimmer ausge-
macht wurde. Für Samstag war dann 
angesetzt: 10:30 Uhr Werfen, 13:25 
Uhr Tanzen und 15:30 Uhr Turnen.  

Allgemeines Turnen 
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Das hieß für uns erstmal ein wenig aus-
schlafen, zumindest bis 8 Uhr und 
dann gemütlich zum Frühstück. Leider 
hat es am Samstagmorgen noch bis 10 
Uhr geregnet, so dass es draußen auf 
dem Sportplatz sehr nass war und es 
unbedingt notwendig war den Ball 
nach jedem Wurf abzutrocknen, da er 
einem ansonsten direkt aus den Hän-
den gerutscht ist. Nichtsdestotrotz sind 
wir um 10 Uhr zum Einwerfen gegan-
gen, welches trotz Nässe gut geklappt 
hat. Mit ein wenig Verzögerung starte-
te dann unser Wettkampf beim Wer-
fen. Das verlief leider nicht ganz so gut 
wie beim Einwerfen, aber wir hatten 
am Ende dennoch eine Durchschnitts-
weite von 12,30m und somit insgesamt 
9,60 Punkte!! Einen besseren Start 
hätten wir fast nicht haben können 
und so bereiteten wir uns voller Moti-
vation aufs Tanzen vor. Da wir noch ein 
wenig Zeit hatten, gingen wir erstmal 
zurück auf unser Zimmer, wo wir uns 
in Ruhe fertig machen konnten. Es 
wurden fleißig Frisuren geflochten, 
passendes Make-Up zum Tanz Outfit 
durfte auch nicht fehlen und dann ging 
es los in die Aufwärmhalle. Da der 
Wettkampf schon am Laufen war, war 
es wie immer recht voll in der Halle, 
aber auch wir haben noch einen Platz 
zum Aufwärmen gefunden. Bevor es 
dann in die Wettkampfhalle ging, wur-
den nochmal bei allen Sprüngen und 
Drehung die Arm- und Beinhaltung bis 

ins kleinste Detail besprochen, sowie 
auch die einzelnen Positionen. Pünkt-
lich wurden wir dann zum Tanzen auf-
gerufen und wir haben gemerkt, dass 
sich all das viele Training und Coaching 
von Myriam, die sich besonders um 
unseren Tanz gekümmert hat, gelohnt 
hat. Denn nicht nur die Zuschauer und 
andere Mannschaften waren begeis-
tert und haben uns angefeuert, son-
dern auch den Kampfrichtern hat es 
sehr gut gefallen. Gespannt, aber mit 
gutem Gefühl warteten wir danach auf 
unsere Punkte. Bei der Ansage von 
sensationellen 9,40 Punkten waren wir 
alle aus dem Häuschen und konnten 
gar nicht mehr aufhören uns zu freuen. 
Es war eine Steigerung von den Berli-
ner Meisterschaften und das bei den 
Norddeutschen Meisterschaften!! Nun 
hatten wir noch etwas Zeit uns andere 
Mannschaften anzugucken und anzu-
feuern. Die Pause tat uns alle ganz gut, 
aber wir mussten aufpassen, dass uns 
bis zum Turnen nicht die Motivation 
und Wettkampfstimmung verloren 
ging, da sich die Disziplinen doch ganz 
schön über den ganzen Tag gezogen 
haben. Mit genügend Zeit zum erneu-
ten Aufwärmen und Einturnen ging es 
dann vor unserer letzten Disziplin 
nochmal in die Aufwärmhalle. Nach or-
dentlichem Einturnen von Einzel- und 
Partnerteilen aber auch Sprüngen, war 
es schon soweit und wir waren dran.  
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Mit etwas Aufregung und viel Konzent-
ration starteten wir also unsere Turn-
übung. Es war nicht unsere beste Leis-
tung, aber wir zeigten dennoch eine 
ordentliche und synchrone Übung mit 
mehreren Schwierigkeiten. Am Ende 
wurde die Übung mit 8,90 Punkten be-
wertet, womit wir zufrieden waren, 
aber uns doch etwas mehr Punkte er-
hofft hatten. Dennoch waren wir nach 
der letzten Disziplin erleichtert 
und auch super glücklich über die-
sen tollen Wettkampf.  

Bis zum offiziellen Wettkampfende 
haben wir uns noch einige Übun-
gen angeguckt und sind danach 
wie immer alle gemeinsam zum 
Abendessen gegangen. Wie jedes 
Jahr fand am Abend die Siegereh-
rung und die darauffolgende Sie-
gerfeier statt, welche wir uns bei-
de nicht entgehen lassen wollten. 
Mit insgesamt 11 Gegner hofften 
wir auf einen Platz unter den sie-
ben besten Mannschaften. Letzt-
endlich wurden wir mit 27,90 
Punkten 5. Platz in der Kategorie 
TGW Erwachsene, was ein un-
glaublich gutes Ergebnis ist und 
auch unser Bestes bis jetzt bei 
Norddeutschen Meisterschaften. 
Darüber haben wir uns super ge-
freut und haben die Feier danach 
um so mehr genossen. Am Sonn-
tagmorgen haben wir uns nach 
dem Frühstück und der Zimmerab-

nahme um 10 Uhr glücklich, stolz und 
etwas müde wieder auf den Heimweg 
gemacht. Da wird in den nächsten zwei 
Wochen fleißig für die Deutschen 
Meisterschaften geübt, wo wir eben-
falls ein so gutes Ergebnis erreichen 
wollen. 

Also Mädels, ihr ward mal wieder SPIT-
ZE!!! Macht weiter so.   

Eure Hannah 
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13. Männer-Juti-Frauen-Abteilung 

Hallo Mädels, 

nur ein paar Worte von mir. Die Lan-
desmeisterschaft  hat unser TGW-
Team mit Bestleistungen und dem ers-
ten Platz abgeschlossen. Bei den Nord-
deutschen Meisterschaften wieder ein 
riesen Erfolg - nicht nur unter den ers-
ten Zehn, sondern unter den ersten 
Fünf  (fünfter Platz), welche Superleis-
tung werden sie nun bei den Deut-
schen Meisterschaften am 29.09.18 in 
Neumarkt ober Pfalz abgeben? 
[Anmerkung: Textabgabe war vor dem 
Redaktionsschluss] Das Treppchen hat 
sie schon angelächelt  -- !!! 

Unsere Jannah mußte uns leider für 
ein Auslandsjahr verlassen. Sie hat 
aber versprochen gleich danach wieder 
zu uns zu kommen. Viel Erfolg und bis 
bald! 

In der letzten Zeit hat uns 
auch unsere Yara häufig be-
sucht. Wir freuen uns im-
mer wenn du bei uns bist. 
Am 23.09.2018 sind sechs 
Mädchen, von Maren und 
Moana trainiert, bei den 
Vereinsmeisterschaften in 
der Leistungsklasse P4 Ge-
räteturnen erstmalig ange-
treten. Ein großes Lob an 
die Trainerinnen und Dan-
keschön an die Teilnehme-
rinnen. Die Ergebnisse wer-
det ihr dann sicherlich von 

Schriftwartin Hannah erfahren. Ich bin 
Stolz auf euch alle macht weiter so. 

Euer Michael Dechau 

 

9. Männerabteilung 

Wochenend-Fahrt der 9. Männer 

Treffpunkt der 37. Fahrt am 07.09. war 
das Hafendorf Müritz in Rechlin. Mit 
einem Mietboot der Klasse Vetus 1500 
stachen wir, mit 9 Mann an Bort, in 
See. Um läßtige Wartezeiten an 
Schleusen zu vermeiden, hatte unser 
Käpten eine Route ausgewählt, die uns 
mehrfach die Müritz in verschiedenen 
Richtungen überqueren ließ. 

1. Route am Freitag: vom Hafendorf  
durch den Müritz-Arm zum Müritz-See 
nach Buchholz, mit Übernachtung an 
Bord. 
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2. Route am Samstag: Über den M.-
Arm zurück, längs über die Müritz ( ca. 
16 km) nach Waren. Eine gute Stunde 
Landgang, dann weiter über die Bin-
nenmüritz, durch den Reeck-Kanal 
nach Eldenburg, 2. Übernachtung. 

3. Route am Sonntag: von Eldenburg 
weiter über Kölpingsee, Göhrener Ka-
nal, Fleesensee, nach Malchow. Nach 
kurzem Blick auf Kloster und Drehbrü-
cke, Rücktour zum Hafendorf, um un-
seren Turnbruder Ejot vorzeitig zu ver-
abschieden. 

4. Route Sonntagabend: vom Hafen-
dorf nach Röbel. Nach einem Abend-
Spaziergang Einkehr im Regatterhaus 
und zurück zum Boot. Im Salon wieder 
die gemütliche Stunde an Bort mit Tur-
nerliedern, klugen Sprüchen und eine 
Debatte über den Sinn des Lebens, 
dann die 3. Übernachtung an Bord. 

5. Fahrt: Montag, Ablegen um 7:00 
Uhr. Rückfahrt zum Hafendorf, Boots-

übergabe pünktlich um 9:30 und dann 
das gemeinsame Frühstück. 

Unserem Bootsführer und Organisator, 
Jürgen Kelch, auf diesem Wege noch 
einmal ein ganz herzliches "Danke 
Schön", aber auch allen Helfern an 
Bord. 

Das gute Wetter, die schöne Umge-
bung, die harmonische Stimmung an 
Bord, haben uns allen gut getan. 

Mit unserem Turnergruß "Gut Heil" 

 

Herzliche Glückwünsche an unser Tur-
ner-Ehepaar Eva und Bodo Seiler. Nach 
60 Jahren Eheglück können sie am 20. 
Oktober ihre "Diamantene Hochzeit" 
feiern. 

Liebe Eva, lieber Bodo, wir freuen uns 
mit euch und wünschen hiermit noch 
viele gemeinsame Jahre voller Harmo-
nie. 

Herzliche Glückwünsch auch an unse-
ren Turnbruder Gerhard Schöning. Er 

begeht am 23.Oktober sei-
nen 80. Geburtstag. 

Lieber Gerhard, wir wün-
schen dir, dass du recht 
bald wieder "auf die Bei-
ne" kommst und wieder 
schmerzfrei unsere Prell-
ballabende mitgestalten 
kannst. 

Horst König /  
Fotos: Horst König und 

Jürgen Weber 
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Auftakt zur 2. Faustball-Bundesliga 
Wintersaison 2018/19 

Die beiden Teams der Berliner Turner-
schaft eröffnen die Saison am 1. Heim-
spieltag, am 3.11.2018 um 14 Uhr im 
vereinsinternen Aufeinandertreffen. 

Außerdem werden beide gegen den SV 
Lok Rangsdorf antreten, der im vergan-
genen Jahr den 6. Platz belegte. 

Die Spiele finden statt in der Swin-
emünder Straße 66, 13355 Berlin. Der 
Eintritt ist frei! Für das leibliche Wohl 
wird wie immer gesorgt sein. 

Die 2. Mannschaft trifft dann beim  
zweiten Heimspieltag auf die Gäste aus 
Lola und Bademeusel. Während Lola 
als Neuling an den Start geht, wartet 
mit der SG Bademeusel der letztjährige 
Staffelsieger! 

Die 1. Mannschaft trifft dann schließ-
lich im Topspiel am 1.12.2018 auf die 
SG Bademeusel, die als letztjähriger 
Staffelsieger ohne Punktverlust blieb. 
Außerdem erwartet man den Aufstei-

ger des MSV Buna Schkopau. 

Über zahlreiche Unterstützung und Zu-
schauer würden wir uns sehr freuen. 
Nähere Infos gibt‘s wie immer unter 
www.bt-faustball.de oder auf der BT-
Faustball-Facebook-Seite. 

D.K. 

Hallo Handballfreunde! 

Vom 21.9. bis 23.9.2018 ist die Hand-
ballmannschaft wieder ins Trainingsla-
ger zum Fahrrad fahren gewesen.  

Diesmal ist die Beteiligung wieder mal 
groß, wir waren 6 Personen verteilt auf 
zwei Autos. Andy mit seinem Groß-
raumfahrzeug übernahm den Trans-
port der wertvollen Fracht, die Fahrrä-
der.  

Die Beteiligten (alphabetisch): Andy, 
Bulli, Fritze, Söre, Torsten (Scout) und 
Rolle. Der Bericht folgt in der nächsten 
Ausgabe. 

Den Geburtstagskindern im Oktober 
die besten Wünsche und bleibt ge-
sund:  
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Am 09.10. Gabi, Paules bessere Hälfte, 
am 21.10. Maria, Detes bessere Hälfte, 
am 26.10. Pitter, lass dich mal wieder 
sehen und auch am 26.10. der kleine 
Lars, auch schon 29 Jahre alt.  
Und am 26.10. haben Söre und Mari-
anne Hochzeitstag, alles Gute. 

Gerhard (Bulli) Uebler 

1. Frauen-Abteilung  

Liebe Turnerinnen! 

Unser Gruppentreffen war wieder ein-
mal sehr nett. 19 Turnerinnen und Tur-
ner waren dabei.  

Danke für die Kuchen und das leckere 
Abendbrot. Es war wieder eine große 
Auswahl, so , dass jeder etwas finden 
konnte. 

Reinhards Filme haben sehr viel Spass 
verbreitet.  

Brigitte (Firzlaff) gratulieren wir zu ih-
rem Geburtstag. Schön dass du jetzt so 
fleißig zu uns zur Gymnastik kommst. 

Am 21. Oktober ist unser 
„Herbstwandertag“. Diesmal in Rudow. 
Näheres erfahrt ihr in der Turnhalle. 

Viele Grüße von eurer Schriftwartin 

Brigitte Delbrouck (Gitti) 

 

5. Frauen-Abteilung 

Liebe Gymmis! 

In Anbetracht eines besonderen Anlas-
ses schreibe ich nur über dieses sehr 
seltene Ereignis. Ich glaube dafür habt 
Ihr vollstes Verständnis. 

1918 - 2018  - 100 Jahr!!! 

Ja es ist wirklich wahr! Hilde Woitag er-
reicht diese stolze Jahreszahl am 
19.Oktober 2018. Es ist eine besondere 
Gottesgabe so ein hohes Alter in einer 
so guten Verfassung zu erreichen. 

Hilde, Deine 5.Gym. hast Du mit Dei-
nen umfangreichen Gymnastikpro-
grammen immer auf Trapp gehalten. 
Einer Deiner Leitsprüche war: "Meine 
Damen immer lächeln" wenn wir ein 
brummiges Gesicht machten. Oder: "Ja 
meine Damen, das ist auch eine schö-
ne Übung. Aber ich wollte das ganz an-
ders" wenn wir einmal nicht richtig 
aufgepasst hatten. Disziplin war obers-
tes Gebot. Doch wir respektierten 
Dich. Auf der Bank sitzen, das ging gar 
nicht. Wir fanden das auch alles richtig. 
Es gab kein meckern oder mosern. Von 
uns wurdest Du geachtet so wie Du 
warst. Wir sind sehr stolz auf Dich!!! 

Du hast alle Vorführungen, ob Turnfest 
oder andere (z.B. 100 Jahre Frauentur-
nen) geleitet. Du hast Dein Leben ganz 
der Berliner Turnerschaft gewidmet. 
Dafür gebührt Dir höchste Anerken-
nung. Viel haben wir mit Dir gemein-
sam erlebt. Ob Wochenendreisen, Fa-
sching, Weihnachtsfeiern usw. Alles 
aufzuzählen würde den Rahmen des 
Mitteilungsblattes sprengen. Aber 100 
Jahre erlebt man nur einmal. 

Liebe Hilde! Deine 5.Gym. wünscht Dir 
noch einige schöne Jahre. Wir freuen 
uns sehr Dich so fit wiederzusehen.  

Gymnastik und Tanz 
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Das und noch viel mehr wünschen Dir 
Deine Damen der 5. Gymnastik-
Abteilung 

 

Nachträgliche Geburtstage im Septem-
ber: 
am   25.08.   Margret Schelz 
am   11.09.   Elke Schmidtke 
am   12.09.   Anita Moldenhauer 
Geburtstage im Oktober: 
am   01.   Karin Finschow 
am   19.   Hildegard Woitag 
am   25.   Christa Meier 
am   30.   Ursula Hücker 
 
Euch allen recht herzliche Glückwün-
sche. Bleibt weiterhin gesund. 
Zitat: 
„Vergebung ändert nichts an der Ver-
gangenheit, aber sie berei-
chert die Zukunft.“ (Paul 
Boese) 
 
Euch allen wünscht eine 
goldene Herbstzeit 

           Ursula Hücker 

 

Bericht der 13. Gemisch-
ten Sport- und Gymnasti-
kabteilung  

Der Sommer und somit die 
große Hitze neigt sich dem 
Ende, die Gartensaison 
ebenfalls und im frei emp-
fangbaren Fernsehen wer-

den kaum noch Fußballspiele  übertra-
gen, so dass wir wieder mit einer grö-
ßeren Zahl der Mitglieder zur Gymnas-
tik rechnen können. 

Werner Reise hatte am 25. August sei-
ne 65jährige Mitgliedschaft in der BT 
und er lud uns aus diesem Grunde in 
unser Domizil in den Tennisclub ein. 
Bei Speis und Trank ließen es wir uns 
gut ergehen. Herzlichen Dank dafür lie-
ber Werner (Bemerkung am Rand: Die 
66 ist ja auch eine schöne, runde Zahl). 

Für unsere diesjährige Ausfahrt im Ok-
tober steht noch kein Datum fest, Ihr 
werdet rechtzeitig informiert. 

Fotos und Text: Heiner Müller 
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Hallo liebe Schwimmfreunde, 

ich will euch mal wieder über Altes und 
Neues aus dem Schwimmbecken be-
richten. Erst das Alte unter dem Motto 
- sensationelle Leistungssteigerung. 
Hier der Bericht und ein Foto von den 
Berliner Schwimm-Mehrkampf-
meisterschaften am 2.7.2018 (Matthias 
berichtete am 10.6.2018). Ein packen-
der Bericht - vielen Dank und nachträg-
lich herzlichen Glückwunsch. 

Jetzt das Neue. Hurra Christiane ist 
Mama von einer Tochter geworden. 
Herzlichen Glückwunsch! Wir wün-
schen Dir und Henriette alles, alles Gu-
te und Gesundheit .Mit Spannung war-
ten wir auf die ersten Schwimmstun-
den. Sie hat sich am Samstag schon 
mal im Schwimmerkreis bei der Sieger-
ehrung der Teilnehmer des Einladungs-
schwimmfestes umgesehen. Auf den 
Nachfolgenden Fotos des 
Wettkampfes und der Eh-
rung könnt ihr sie ganz links 
auf dem Arm von Christiane 
sehen. 

Das führt mich dann auch 
sofort zum Bericht vom 
Wettkampfwochenende. Es 
begann am Freitag mit der 
Einlagerung der einge-
kauften Wochenend-
lebensmittel und den Ti-
schen und Bänken. Die War-
tezeit bis zum Eintreffen der 
Bremer Gastmann-

schaft nutzten wir mit dem Einrichten 
des Frühstück und Feierbereiches. Tur-
bulent ging es beim Kampf um die bes-
ten Schlafplätze zu. Samstag dann frü-
hes vorbereiten des Frühstückes Tische 
decken, Brötchen aufschneiden Kaffee 
kochen usw. 

Am Samstagabend nach dem Wett-
kampf folgte dann die Grillparty und 
die Siegerehrung danach konnten dann 
allen je nach Lust und Laune die Mög-
lichkeit nutzen sich zu bewegen oder 
nur miteinander zu schwatzen. 

Am Sonntag nach dem Frühstück sa-
hen alle etwas müde aus aber auch 
glücklich über ein gelungenes Wochen-
ende. Zum 38 mal hat sich wieder ge-
zeigt wie wertvoll ein gut funktionie-
rendes Team ist 

onki donki blub blub euer  

Michael Dechau  

Schwimmen  
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Einladungsschwimmen 2018 

Am 23.9.2018 fand wieder unser jährli-
ches Einladungsschwimmfest statt. Auf 
diesem Wettkampf sind wir gegen un-
sere Freunde aus Bremen den Turn-
kreis Bremen Nord und den TiB ange-
treten. Die Bremer sind bereits am 
Freitagabend in Berlin angekommen.  
Wir sind mit 26 Schwimmern und 
Schwimmerinnen angetreten. Dabei 
waren einige alte Hasen mit viel Wett-
kampferfahrung.  

Gefreut haben wir uns auch, dass in 
diesem Jahr einige dabei waren die ih-
ren ersten Wettkampf geschwommen 
sind. Dabei konnten wir viele Platzie-
rungen auf dem Treppchen erreichen 

und alle konnten einige Urkunden ge-
winnen.  In der Mannschaftswertung 
sind wird leider nur dritter geworden, 
auf Platz zwei kamen die Bremer. Den 
Pokal konnte der Tib mit nach Hause 
nehmen. Wir gratulieren allen Teilneh-
mern zu ihren Erfolgen.  

Die Urkunden wurden abends bei un-
serem Grillfest verliehen. Zusammen 
mit unseren Freunden aus Bremen ha-
ben wir die Erfolge gefeiert und noch 
lange gemütlich zusammen gesessen. 
Im Frühling nächsten Jahres steht dann 
wieder unser Besuch in Bremen an. 
Wir hoffen auch dort mit vielen Teil-
nehmern hinfahren zu können.  

Nora / Fotos von Detlef 
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29. Hamburger Staffelrudern  

16. Juni 2018: Drei Autos voll mit 13 
Astoren machen sich um 6.30 vom 
Wannsee auf den Weg zur Alster. 

Zweieinhalb Stunden später endlich 
aus den Autos und ran ans Wasser. Das 
erste Moin, Moin von der Stegaufsicht, 
der Himmel bedeckt, büschen Wind 
und Möwengeschrei- wir sind am Als-
terufer 21 beim Germania Ruder Club. 
In den 650 Teilnehmern aus ganz 
Deutschland finden wir schnell die Mit-
glieder vom Segeberger Ruderclub, die 
Partner unserer Renngemeinschaft. 
Deren Boote Manitu und Karl May wa-
ren schon an der Steg gebracht.  

 

Um 11 Uhr der Startschuss. Der Rund-
kurs ist 3 km lang führt über Außen- 
und Binnenalster, acht Stunden wer-
den jetzt 23 Mannschaften mit je zwei 
Booten im Wechsel möglichst viel Run-
den drehen. Es wird in unterschiedli-
chen Klassen gestartet, also eine Ver-
anstaltung für jedes Leistungsniveau. 
Unglaublich wie schnell acht Stunden 
vergehen können. Am Ende sind wir 
gute Freunde mit den Segebergern und 
auf Platz 16. 

Eine tolle Veranstaltung dort wo Ham-
burg am schönsten ist. Wir freuen uns 
auf das nächste Jahr mit Moin Moin 
am Alsterufer! 

Marina Schmiechen 

 
 

Rudern 
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Foto: N. Deus-von Homeyer 
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